
 

Weltmuseum der Druckkunst, Liebfrauenplatz 5, D-55116 Mainz | www.gutenberg-museum.de 
Tel.: 06131/122640, Fax: 06131/123488 | E-Mail: gutenberg-museum@stadt.mainz.de 
Öffnungszeiten: Di-Sa 9-17 Uhr, So 11-17 Uhr; Mo und an gesetzlichen Feiertagen geschlossen 
Spendenkonto: Landeshauptstadt Mainz - Gutenberg-Museum, IBAN: DE58 5505 0120 0000 0003 31, 
Swift-Bic. MALADE51MNZ, Verwendungszweck: "511430000386" 
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG    

 

 

Neue Veranstaltungsreihe „Made in Rheinland-Pfalz“ des Design-
Forums Rheinland-Pfalz - Auftakt am 27. Juni 2017 im Gutenberg-
Museum  
 
 
Mainz. Das Gutenberg-Museum und das Designforum Rheinland-Pfalz (Descom) laden 
am 27. Juni 2017 um 18 Uhr zu der neuen Veranstaltungsreihe „Made in Rheinland-
Pfalz“ ein. Diese Veranstaltung ist zugleich eine Nachlese des Designpreises Rheinland-
Pfalz 2016.  
Am 27. Juni werden prämierte Gestaltungsprojekte aus zwei Perspektiven beleuchtet. 
Auftraggeber und Auftragnehmer erläutern, wie die Kooperation entstand, wie die 
Zusammenarbeit verlief und wie sie für beide Partner fruchtbar gemacht werden konnte. 
Der Eintritt ist frei.  
 

Dass diese Veranstaltung im Gutenberg-Museum stattfindet, ist kein Zufall.  
Bereits 2014 zeigte das Gutenberg-Museum als erste Station einer Wanderausstellung 
die prämierten Projekte des vom rheinland-pfälzischen Wirtschaftsministeriums 
zusammen mit Descom verliehenen Designpreises Rheinland-Pfalz 2014 für 
Kommunikationsdesign.  
Im Bereich Kommunikation im Raum wurde 2014 die Gestaltung der Sonderausstellung 
„Call for Type. Neue Schriften / New Typefaces“ ausgezeichnet. Diese Schau, vom 
Gutenberg-Museum in Kooperation mit der Hochschule  Mainz entwickelt, war 2013 im 
Gutenberg-Museum zu sehen.   
 
Mit dem 2010 neu etablierten Schwerpunkt Typografie arbeitet das Gutenberg-Museum 
an der Schnittstelle zum Design und ist somit der geeignete Ort für „Formate“ in 
Kooperation mit Descom. Die Direktorin des Gutenberg-Museums, Dr. Annette Ludwig, 
gehörte 2012 und 2014 der Jury als Mitglied an.  
 
Mehrfach ausgezeichnet wurden diverse Sonderausstellungen zur Typografie, wie 
„Moving Types“, „OnType“, Call for Type“ und zuletzt die bis April diesen Jahres gezeigte 
Sonderausstellung „FUTURA. DIE SCHRIFT.“, die alle in Kooperation mit der Hochschule 
Mainz erarbeitet und realisiert wurden.  
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Diese Schauen wurden mehrfach prämiert, zuletzt gingen diverse Preise an die Futura-
Ausstellung:  
Mit dem Designpreis Rheinland-Pfalz 2016 wurde das ausstellungsbegleitende Projekt 
„Futura type trap“ ausgezeichnet. Das Ziel dieses, im Vorfeld der Schau initiierte Projekt 
der beiden Gestalter Sarah Schmitt und Christian Weber, der Hochschule Mainz und des 
Gutenberg-Museums,  war es, mit Hilfe einer sozialen Plattform (www.type-trap.com) die 
Verbreitung einer bestimmten Schrift im Alltag von Teilnehmern weltweit dokumentieren 
zu lassen. 
 
Das Begleitbuch zur Sonderausstellung wurde schon mit mehreren Design-Preisen 
prämiert: Mit dem European Design Award in Gold, der für herausragende Arbeiten im 
Bereich des Kommunikationsdesigns an europäische Designer vergeben wird und dem 
»Award for Typographic Excellence« des Type Directors Club of New York.  
 

 
 
 
 
Ansprechpartner:  
Dr. Annette Ludwig, Direktorin, Tel. 06131 / 12 26 40, E-Mail:  
gutenberg-museum@stadt.mainz.de 
Martina Illner, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 06131 / 12 26 79, E-Mail: 
martina.illner@stadt.mainz.de 
 
 
Mainz, den 22.06.2017 
 

Dr. Annette Ludwig 
Direktorin 
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